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(54) Bezeichnung: Mikrofluidische Flusszelle, Verfahren zur Synthese von Biomolekülen in einer mikrofluidischen
Flusszelle und Verfahren zur Herstellung einer mikrofluidischen Flusszelle

(57) Zusammenfassung: Die Erfindung betriffteine mikroflui
dische Flusszelle, ein Verfahren zur Synthese von Biomole
külen in einer mikrofluidischen Flusszelle und ein Verfahren
zur Herstellung einer mikrofluidischen Flusszelle.
Um die Vorteile von zeilbasierten und zellfreien Systeme zur
Synthese von Biomolekülen zu kombinieren und biochemi
sche Reaktionen von industriellem Interesse in einer zell
ähnlichen Umgebung durchzuführen, die wesentliche Eigen
schaften einer Zelle abbildet, dabei jedoch nicht auf einer
empfindlichen, membranbasierten Plattform mit ihrer inhä
renten Komplexität beruht, wird eine mikrofluidische Fluss
zelle umfassend ein mikroskaliges Kanalsystem, wobei das
Kanalsystem zumindest teilweise mit einem Polymergel be
füllt ist, einen Einlass zur Zufuhr von Komponenten und ei
nen Auslass zur Abfuhr von synthetisierten Biomolekülen
und anfallenden Abfall- und Nebenprodukten angegeben.
































